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AUF EIN WORT

Gott spricht: “Ich werde sein”

Exodus 314

Feuer

Ohne Feuer - keine Warme.
Ohne Feuer - keine warme Mahlzeit.
Ohne Feuer - keine Gemeinschaft.

Die Entdeckung des Feuers und das
Erlernen des Umgangs mit Feuer war
wohl eine der pragendsten
Entwicklungen in der Menschheits-
geschichte. Ohne das Feuer ware der
Mensch jetzt nicht das, was er ist. Unsere
Gesellschaft baut darauf auf, dass wir
etwas verbrennen und dadurch Warme
und Energie erhalten.

Aber: Feuer richtet auch Schaden an,
setzt Giftstoffe und Treibhausgase frei,
treibt den Klimawandel voran und wird in
den falschen Handen zur Waffe.

Gott zeigt sich im Feuer

Das Feuer als Symbol steht auch fir das,
wie Menschen Gott erleben: Grof3 und
Unverfligbar. Gefahrlich und Zer-
storerisch. Aber auch: Warmespendend,
Verbindend und Lebenserhaltend.

Die altesten biblischen Geschichten Uber
Gott haben sich die Menschen am
Lagerfeuer erzdhlt und so Uber
Generationen und  Volker  hinweg
weitergegeben. Auch die Geschichte von
der ersten Gottesbegegnung des Mose
wurde so erzahlt (2. Mose 3).

Foto: Canva

Mose ist am Berg Horeb und bemerkt
einen Dornbusch, der in Flammen steht.
Als er genau hinsieht, erkennt er, dass
das Feuer den Busch aber nicht verzehrt.
Und aus dem Busch hort er die Worte
Gottes, die ihm Gottes Namen verraten:

*"JHWH - ich bin da. Oder: Ich werde
sein, der ich sein werde.”

Gottesndhe am Feuer

Gott ist ein Gott der Warme, ein Gott
der Beziehung und ein Gott der Zukunft.
Ein Gott, der nicht verbrennen und
verzehren will, sondern erhalten. Davon
haben sich die Menschen seit langem am
Lagerfeuer erzahlt. Far diese
Verhei3ung steht auch das Osterfeuer,
das wir am Ostermorgen entzinden.

Nicht nur die Menschen haben sich am
Lagerfeuer von Gott erzahlt. Ich glaube,
dass das Feuer uns auch etwas Uber
Gott erzahlt, wenn wir uns in den
kommenden Monaten ums Feuer
versammeln. Das Feuer erzahlt von
Warme und Licht, von Gemeinschaft und
guten Gesprachen und von Frieden. Am
Lagerfeuer wird Gott erlebbar, so wie er
ist und sein wird.

Um die noétige Eindammung des Feuers
hier auf Erden kiimmert sich in unseren
Ortsteilen schon seit 150 Jahren die
freiwilige Feuerwehr. Auf anstehende
Lagerfeuer und Festgottesdienste und
auf alle Begegnungen in dieser Zeit

freue ich mich schon sehr.
Pfr. Joscha Kastenhuber

RUCKBLICK
Weihnachtsgottesdienste

Wir blicken zurlick auf die Weihnachtsgottesdienste. Ohne die Beteiligung vom
Kirchenchor “Kreuz und Quer”, den vielen helfenden Handen, den Christbaumen,
Krippen und Herrenhuter Sternen, den Feuern am Sportplatz der SpVgg
Brachstadt/Oppertshofen sowie ohne die Kinder, die das Krippenspiel “Die Flote der
Hirtenkinder” aufgeflihrt haben, ware Weihnachten nicht halb so stimmungsvoll
geworden. Danke an alle!

Foto nur in
der Druckausgabe

Mitarbeiterdank

Im Januar trafen sich die Mitarbeitenden der Kirchengemeinden zum Gottesdienst
mit anschlieRender Dankesfeier im Vereinsheim in Brachstadt. Bei gutem Essen
wurden wir herrlich unterhalten und hérten Geschichten davon, was es “friiher alles
nicht gegeben habe”. Wir sagen Danke an alle Mitarbeitenden in den verschiedenen
Bereichen unserer Gemeinde!

KV-Rustzeit in Kirchheim

Mitgliederschwund - Rickgang der Pfarrstellen -
Zukunft der kirchlichen Gebaude - Verteilung der
Aufgaben in unserer Kirchengemeinde. Das alles
und noch viel mehr beschaftigte uns bei der
Rustzeit in Kirchheim am Ries. Die Geselligkeit
und Platz fir Gebet kam bei den vielen schweren
Themen aber nicht zu kurz. Mehr zum Thema
"Gebaude” finden Sie auf den kommenden
Seiten.

Foto nurin
der Druckausgabe

Fotos: Privat

Gott spricht:
Siehe, ich mache alles Neu!
Offenbarung 215
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RUCKBLICK

Weltgebetstag

Am 06. Marz 2026 war es wieder so weit. Der 99. Weltgebetstag wurde auch in unserer
Gemeinde gefeiert. Zusammen mit Frauen aus allen Orten unserer Gemeinde bereitete
ein dkumenisches Team einen stimmungsvollen Gottesdienst vor. Das Thema dieses
Jahr war: “Nigeria” und stand unter dem biblischen Leitmotiv aus dem
Matthausevangelium: “Kommt, bringt eure Last”

Pfr. Louis Odidi aus Bissingen erzahlte uns von seinem Heimatland. Sehr eindricklich
und lebendig wurde klar, was die Lasten der Menschen und vor allem der Frauen in
diesem riesigen Land sind, das 3x so grof3 ist wie Deutschland und in dem 230 Millionen
Menschen leben.

Nigeria - Ein junges, vielfaltiges Land mit vielen Problemen

Pfr. Louis erzahlte, wie in der Zeit des britischen Kolonialismus aus Gber 500 Vélkern und
Konigreichen ein Land wurde - das Land in der Gegend um den Fluss Niger. Auf
Englisch: “Niger-Area” oder kurz: Nigeria. Der Kolonialismus brachte nicht nur eine
kinstliche politische Vereinigung und wirtschaftliche und menschliche Ausbeutung mit
sich, sondern auch eine den Menschen bis dahin fremde Religion: Das Christentum.
Spater kam auch noch der Islam dazu, dem heute die grof3e Mehrheit der Menschen in
Nigeria angehodren. So leben heute Menschen mit grof3er religioser, kultureller und
sprachlicher Vielfalt in einem Land mit vielen Bodenschatzen zusammen.

Als grof3e Probleme dieses
#1 jungen Landes werden
o Korruption, Armut in der
Flache und mangelnde
Gesundheitsversorgung,
religioser Fanatismus vor
allem durch Boko Haram
und fehlender Zugang zur
Bildung genannt. Das Bild
des  diesjahrigen  Welt-
gebetstages zeige, so Louis,
die Lebensrealitat vieler
Frauen. Fur Wasser und Holz
mussen sie oft kilometerweit
laufen.

o
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Zur Lage des Lebens in Nigeria stellte Pfr. Louis uns dann eindrucksvolle Zahlen vor:
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Nigeria Deutschland

Durchschnittsalter 18-19 449

Jahreseinkommen . 1500 € 3 51000 €
im Durchschnitt

Krankenbetten pro

ca.05 ca.7-8
1000 Einwohner
Arzte pro 1000 ca.0,4 ca.4-5
Einwohner

Vieles von dieser Frohlichkeit bei allem
Schweren war im  Gottesdienst im
Pfarrzentrum in DonaumUnster erlebbar. Nach
dem Gottesdienst wurde wie immer herrlich
gegessen. Die Frauen des Vorbereitungsteams
haben leckere landestypische  Speisen
zubereitet. Bei Erdnussuppe, Jollof-Reis,
Fladenbrot, Fallafel und Dips saf3en wir in
gemutlicher Runde noch zusammen. Fur das
von Pfr. Louis vor Ort unterstitzte Hilfsprojekt
konnten an diesem Abend 257 € gesammelt
werden.

WELTGEBETSTAG 2026
Im Glauben liegt viel Kraft

Christliche Frauen aus Nigeria berichten,
wie ihnen ihr Glaube dabei hilft, ihre
Lasten zu tragen. Und bei allem
Schweren dennoch die Hoffnung nicht
zu verlieren. Denn das Bild des WGT
zeige - so Louis - nur die eine Seite.

Ganz oft, sind die Menschen in Nigeria
lachen und

frohlich. Sie feiern und
tanzen.

Das Weltgebetstagsteam sucht Verstarkung

Foto nur in
der Druckausgabe

Im kommenden Jahr feiern wir
das 100-jahrige Bestehen des
Weltgebetstages unter dem
Motto: “United in Prayer for
Justice and Peace”.
Wahrscheinlich in  Opperts-
hofen. Das Team sucht dabei
nach Verstarkung: Wer hat
Lust, diesen wertvollen und
starkenden Gottesdienst mit
zu gestalten?

Kontakt: Heidi Schneider Uber
09070/1539.



NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

Wir machten vor Weihnachten bei der Malteser
Sammelaktion ,Glucksbringer” mit. Alle Familien
haben sich daran beteiligt und so konnten wir 9

Foto nurin
der Druckausgabe

Pakete mit

wichtigen Alltagsdingen dem
Malteser Hilfswerk Ubergeben. Diese brachten

sie nach Rumanien und so konnten wir
gemeinsam dazu beitragen, dass etwas Freude
in aller Not einziehen kann.

Im Dezember hat uns Herr Dieter Keller mit
einer grof3zligigen Spende von 1000 € fiur
ot P unseren Kindergarten Gberrascht.
der Druckausgabe Wir haben uns sehr darlber gefreut und
bedanken uns noch einmal auf diesem Weg
sehr herzlich bei ihm.

Foto nur in
der Druckausgabe

Es weihnachtet sehr!

Vor Weihnachten machten wir einen
Spaziergang in den Wald. Wir hatten
Vogelfutter, Heu und Apfel dabei.
Damit haben wir einige Baume fir
die Waldtiere geschmuckt, damit
auch sie etwas Besonderes an
Weihnachten erleben. Die Kinder
hatten alle eine grof3e Freude bei der
Vorbereitung und dann naturlich
auch im Wald.
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Foto nur in
der Druckausgabe

Foto nurin
der Druckausgabe

Fotos: Privat

Foto nur in
der Druckausgabe

Unsere Vorschulkinder beim ersten
Besuch in der Blcherei. Vielen Dank fir
die schone Stunde bei euch.

Foto nur in
der Druckausgabe

Foto nur in
der Druckausgabe d

Maifest 2026

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

Foto nur in
der Druckausgabe

Mit ganz viel Freude und FleiR
Larbeiten” unsere Vorschulkinder in der
Maxi-Gruppe” mit.

Hellau!

Wahrend der Faschingswochen
verwandelten wir unseren Gruppenraum in
einen Dschungel. Affen, Schlangen, Lianen
und die wildesten Tiere waren mit dabei.
Alle hatten grof3en Spal3.

Am Rosenmontag feierten wir gemeinsam
unseren Faschingsball.

Endlich wieder einmal
so viel Schnee, dass es
flr einen Schneemann
Foto nur in reichte.
er Druckausgabe
Unsere grofRen Bau-
meister, mit einem
riesigen Turm.

Herzliche Einladung zum Maifest des Kindergartens am 02. Mai 2026 um 14 Uhr im

Garten des Kindergartens. Das Team, der
ihr zahlreiches Kommen!

Elternbeirat und die Kinder freuen sich auf



KONFIRMANDEN 2026

Unsere Konfis stellen sich vor

Foto nurin

der

Druckausgabe

Fotos: Privat

“Vertrauen”...

..war das Thema unserer diesjahrigen Konfi-Fahrt nach Blaubeuren. Uber 40 Konfis, 15
Teamer und Trainees und 2 Pfarrerinnen und eine Diakonin machten sich Ende
Februar bei Frihlingswetter auf um in vier Tagen die gemeinsame Konfi-Zeit
abzuschliel3en.

Seit Juni kamen die Konfis aus Donauworth, Rain, Ebermergen und Mauren und
Oppertshofen und Brachstadt ca. einmal im Monat zu einem Konfi-Samstag nach
Donauworth zusammen, um die verschiedenen Themen des christlichen Glaubens zu
entdecken und mit ihrer Lebenswelt zu verbinden:

Gemeinschaft, Nachstenliebe und Freundschaft ; Taufe, Jesus Christus und
Vaterunser ; Gottesdienst, Vergebung und Verséhnung ; Schopfung, Verantwortung
und Nachstenliebe ; Gottesbilder und Glaubensbekenntnis ; Sterben, Trauer und
Ewiges Leben mit Besuch beim Bestatter - Das alles waren unsere Themen bisher.

Und nun stand noch “Vertrauen” auf dem Programm. Vertrauen in die Gemeinschaft,
Vertrauen in dich selbst und Vertrauen auf Gott. Wie kann das gelingen? Und wie finde
ich im Laufe meines Lebens immer wieder zu gutem, neuem (Selbst-)Vertrauen?

In biblisch inspirierten Kooperationsspielen, im Entdecken des Abendmahls in einem
Segnungsgottesdienst, mit einer Fackelwanderung und Lagerfeuer und zum Abschluss
mit einem bunten Abend der Konfis gingen wir gemeinsam dem “Vertrauen” auf die
Spur.

Ich glaube: Die Konfis hatten eine gute Zeit miteinander. Und nun steht fur Sie die
Konfirmation an. Der Festgottesdienst zur Konfirmation findet in Oppertshofen und
Brachstadt am Samstag, den 09. Mai um 10 Uhr statt. Die ganze Gemeinde ist herzlich

eingeladen, den Glauben mit den Jugendlichen zu feiern. P Joscha Kastenhuber

Unsere Konfis 2026:

Alessia Ozdemir (Tapfheim)

Lyra Salachna (Tapfheim)
Foto nurin Franziska Wolfinger (Oppertshofen)
Isabella Horhammer (Gollingen)
Maurice Rieger (Brachstadt)
Luis Jall (Tapfheim)

der Druckausgabe

Lorena Windisch aus Mauren
(nicht auf dem Bild) wird auch in
Brachstadt konfirmiert.



GOTTESDIENSTPLAN

2. April 2026, Grindonnerstag

19.00 Uhr; GD mit Abendmahl
Brachstadt
Pfarrer Joscha Kastenhuber

3. April 2026, Karfreitag

9.00 Uhr GD mit Beichte u. AM
Oppertshofen

ne
@

10.30 Uhr GD mit Beichte u. AM
kath. Pfarrheim Bissingen
Pfarrer Joscha Kastenhuber

5. April 2026, Ostersonntag

6.00 Uhr Osternacht, Oppertshofen
9.30 Uhr GD mit AM

Brachstadt

Pfarrer Joscha Kastenhuber

12. April 2026, Sonntag

10.00 Uhr Brachstadt
Lektor R. Ruttmann

19. April 2026, Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst

Oppertshofen
Pfarrer Joscha Kastenhuber

ne,
W€

26. April 2026, Sonntag

9.00 Uhr Brachstadt
10.30 Uhr kath. Pfarrheim Bissingen
Pfarrer Joscha Kastenhuber
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3. Mai 2026, Sonntag

8.45 Uhr Oppertshofen
Pradikantin Meike Stelzle

8. Mai 2026, Freitag

19.00 Uhr Konfirmandenbeichte mit
AM Oppertshofen

9. Mai 2026, Samstag

10.00 Uhr Konfirmation
Brachstadt
Pfarrer Joscha Kastenhuber

14. Mai 2026, Christi
Himmelfahrt

15.00 Uhr 6kum. Gottesdienst
Ludwigschwaige

17. Mai 2026, Sonntag

10.00 Uhr Festgottesdienst

anl. 150 Jahre FFW Oppertshofen
im Festzelt Oppertshofen

Pfr. Kastenhuber, Pfrin G6tz

24. Mai 2026, Pfingstsonntag

9.00 Uhr GD mit AM Brachstadt
10.30 Uhr GD mit AM
Friedhofskapelle Bissingen

Pfarrer Joscha Kastenhuber .1.
QO

Fotos: Canva

7. Juni 2026, Sonntag

10.00 Uhr GD mit Taufe Johann
Kastenhuber, Oppertshofen
Pfarrerin Kathrin Notacker

12. Juni 2026, Freitag

18.00 Uhr 6kum. GD im Freien
Friedenskapelle Tapfheim
Pfarrer Kastenhuber/Hagenauer

14. Juni 2026, Sonntag

10.00 Uhr GD Brachstadt
Vikarin Béhner u. Pfr. Kastenhuber

21. Juni 2026, Sonntag

10.00 Uhr GD Oppertshofen
Pfarrer Markus Paulsteiner ,51'@

4

28. Juni 2026, Sonntag

9.00 Uhr GD mit BegriRung der
neuen Konfirmanden

Brachstadt

Pfarrer Joscha Kastenhuber
10.30 Uhr GD

kath. Pfarrheim Bissingen
Pfarrer Joscha Kastenhuber

GOTTESDIENSTPLAN

5. Juli 2026, Sonntag

10.00 Uhr GD Oppertshofen
Lektor Padur

10. Juli 2026, Freitag

20.00 Uhr Taizé-Abend GD
Friedhofskapelle Bissingen
Pfarrer Joscha Kastenhuber

12. Juli 2026, Sonntag

9.00 Uhr GD zum Kirchweihfest
Brachstadt
Pfarrer Joscha Kastenhuber

19. Juli 2026, Sonntag

10.00 Uhr Mensch-Sing-Mit
Gottesdienst

Christuskirche Donauwoérth
Proger, Gerhaufer + Kastenhuber
mit den Konfis

26. Juli 2026, Sonntag

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit
dem Kindergarten

Oppertshofen _|_
Pfarrer Joscha Kastenhuber | G

n



BESONDERE GOTTESDIENSTE

Osternacht 2026

Herzliche Einladung zur Osternacht 2026 in Oppertshofen. Ab 5:30 treffen wir uns am
Osterfeuer am Friedhof. Der stimmungsvolle Gottesdienst unter dem Motto: "Gute
Nachricht - von der Dunkelheit ins Licht” wird mitgestaltet von den Konfis und dem
Gospelchor “Kreuz und Quer". Im Anschluss laden wir herzlich zum Osterfriihstiick mit
Tischabendmahl im Gemeindehaus ein.

Christi Himmelfahrt an der AQ
Ludwigschwaige ﬂ

"Flirchtet euch nicht. Denn siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt
Ende." Das ist die Botschaft Jesu am Ende des Matthdusevangeliums. Diese
Botschaft wollen wir an Christi Himmelfahrt (14.05.2026) in einem
okumenisches Gottesdienst mit Pfr. Hagenauer und Pfr. Kastenhuber um 15
Uhr bei der Denzelkapelle an der Ludwigschwaige feiern. N&here
Informationen bzgl. Wetter und zu einer gemeinsamen Fahrradfahrt zur
Ludwigschwaige erhalten Sie zu gegebener Zeigim Amdsblatt. -

Festgottesdienst beim
Feuerwehrfest

Vier Tage spater laden wir am 17. Mai
um 10 Uhr herzlich zum Festgottesdienst = _

zu 150 Jahre FFW- Oppertshofen im Festzelt Fotos:Privat - Aufnahme vom Gottesdienst 2025
in Oppertshofen ein. Der Gottesdienst wird von Pfr. Joscha Kastenhuber und Pfrin
Kathrin Gotz gestaltet, die zu diesem Anlass aus Wien anreisen wird. Wir freuen uns auf
den festlichen Anlass und hoffen auf einen starken Gottesdienstbesuch mit viel
Singfreude im Zelt! Der FFW gratulieren wir auf diesem Weg zu 150 Jahren und
wiinschen fiir die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Okumenischer Segnungsgottesdienst

Zum 6kumenischen Segnungsgottesdienst treffen wir uns dieses Jahr am
Freitag, den 12. Juni um 18 Uhr an der Friedenskapelle in Tapfheim.
Nehmen Sie sich gerne einen Sonnenschutz mit - fiir Musik,
Sitzgelegenheiten und gute Stimmung wird gesorgt.
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Grafiken: Canva

Familiengottesdienste

Herzliche Einladung zum Familien-
gottesdienst in Oppertshofen am
Sonntag, 19. April um 10 Uhr.

Am 26. Juli feiern wir
Familiengottesdienst mit dem
Kindergarten um 10 Uhr in St.
Blasius in Oppertshofen. Dort
werden unsere Vorschulkinder
verabschiedet und gesegnet.

it
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Kindergottesdienste

Am Karfreitag, 03.04. um 9 Uhr in
Oppertshofen

Am Pfingstsonntag, 24.05. um 9 Uhr

im Vereinsheim in Brachstadt

Und am 21.06. um 10 Uhr in
Oppertshofen.

Das KiGo-Team freut sich auf Dein
Kommen!

Gottesdienste im
Pro Seniore Bissingen

4. April 2026 Karsamstag,
10.00 Uhr Gottesdienst

22. Mai 2026 Freitag,
16.00 Uhr Gottesdienst

12. Juni 2026 Freitag,
16.00 Uhr Gottesdienst

10. Juli Freitag,

16.00 Uhr Gottesdienst

KINDER UND FAMILIEN

Neustart der %2
Krabbelgruppe "

Die Krabbelgruppe startet wieder und
freut sich liber neue Gesichter.

Eingeladen sind alle Eltern mit Babys und
Kleinkindern, die Lust auf gemeinsames
Spielen, Singen und Austausch haben.
Wir  treffen uns in  entspannter
Atmosphdre und beginnen jeweils mit
einem kleinen, altersgerechten Angebot
(z.B. Singen, Basteln oder thematische
Impulse). AnschlieBend bleibt geniigend
Zeit fiir freies Spiel und Begegnung.

Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich
willkommen - einfach vorbeikommen
oder sich vorab bei Katja Padberg unter
katja@padberg-designs.de melden.

Der Erste Termin im April ist am 16.04.!
Wir freuen uns uber viele neue Gesichter!

i
"~
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TERMINE

Osternacht der Jugend

Am Vorabend des Osterfestes (4.4.) treffen sich die Jugendlichen (ab 14) mit den
Konfis wieder zur Osternachts-Ubernachtung im Gemeindehaus. Wir werden
zusammen essen, die Osternacht vorbereiten und es gibt Zeit fir Spiel und Nacht-
wache. Die Osternacht beginnt um 17 Uhr und endet mit dem Gottesdienst um 6 Uhr.
Anmeldung bei Pfr. Kastenhuber: 0151/52468868 oder joscha.kastenhuber@elkb.de

Brockensammlung 2026
Nachhaltig und fiir den guten Zweck - Der Umwelt zu

liebe
QD.
"Sammelt die Ubrigen Brocken, auf dass nichts umkomme @th@ﬂ

(Joh. 612)" So spricht Jesus zu seinen Jungern nach der

Speisung der 5000. Seit 1890 ist das der Leitspruch der Brockensammlung Bethel
Bethelschen Brockensammlung, die heute der grofdte

Second-Hand Verkauf in Bielefeld und Umgebung ist.

Vom 15. - 20. Juni 2026 sammelt die Evang. Kirchengemeinde Altkleider fir die
Brockensammlung Bethel.

Zwischen 8.00 und 19.00 Uhr koénnen in der Garage am Gemeindehaus in
Oppertshofen wieder modische, gut erhaltene Kleidung und paarweise geblndelte
Schuhe abgegeben werden.

Kleidersacke liegen in den Kirchen oder kénnen im Pfarramt abgeholt werden. Sie
kénnen die Kleiderspenden aber auch gerne in vorhandenen Plastiktliten abgeben.
Weitere Infos gibt es unter

www.bethel.de und www.brockensammlung-bethel.de

Taize-Gottesdienst

am 10. Juli um 20 Uhr in der
Friedhofskapelle in Bissingen

Im dkumenischen Sinn feiern
wir stimmungsvolle
Gottesdienste, die einladen zur
Meditation, zur Stille und zum
Gebet!

Foto: Canva
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AUS KIRCHENGEMEINDE, REGION UND DEKANAT

Der neue Konfi-Kurs startet

Der neue Jahrgang (normalerweise 13/14 Jahre, 7,/8. Klasse) fir die Konfirmation 2027
steht in den Startléchern. Die Anmeldungen flr unsere Gemeinden haben wir im Marz
verschickt. Wer keine Einladung erhalten hat, ist trotzdem herzlich zum regionalen
Anmeldeabend am 74.04.2026 um 19:00 im ev. Gemeindehaus in Donauwoérth
eingeladen.

Dort stellen wir unser Konzept vor, geben Termine bekannt und ihr, liebe neue Konfis,
kénnt entscheiden, ob ihr dabei sein wollt, im Kurs fir die Konfirmation 2027. Wir freuen

uns jetzt schon auf die gemeinsame Zeit!

Euer Team der Konfi-Arbeit in der Region Sid

Zukunft unserer Gebaude...

Viele werden es aus der lokalen Zeitung
mitbekommen haben: Die Evangelische
Kirche ist im Umbruch. Die Landeskirche
rechnet mit einem generellen Ruckgang
von ca. 50 % an Mitgliedern, Personal und
finanziellen Ressourcen in den
kommenden 10 Jahren. Konkret bedeutet
das: Von den 21 Mio Evangelischen in
Bayern werden in 10 Jahren noch 1,2 Mio
Kirchenmitglieder sein.

Diese Entwicklung und auch der sinkende
sonntagliche Kirchenbesuch haben zur
Folge, dass sich die Kirche intensiv
Gedanken Uber die Nutzung und
Erhaltung ihrer Gebaude machen muss.
Konkret: Wir stehen im Dekanat Donau-
Ries vor der Aufgabe 50 % unserer
Gebdude entweder zu verkaufen, zu
Ertragsobjekten zu machen oder durch
kreative Ideen aus dem kirchlichen
Haushalt herauszubekommen. Im Moment
sind wir im Kirchenvorstand mit der
internen Sichtung und Bewertung unserer
Gebaude beschaftigt. Im Mai wird es dann
zu konkreten Weichenstellungen auf
Dekanatsebene kommen.

Wer sich Uber den Prozess informieren
mochte, ist jederzeit zu den 6ffentlichen
Kirchenvorstandssitzungen  eingeladen.
Sobald etwas Konkretes im Raum steht,
werden wir im Rahmen einer
Gemeindeversammlung informieren und
die Zukunft unserer Gebaude diskutieren.

... und Austritte

Auch in unseren Gemeinden nehmen die
Austrittszahlen zu. Wir haben entschieden,
ab Januar 2026 jeden Ausgetretenen
anzuschreiben und ihn/sie Uber die
Folgen des Austrittes in Kenntnis zu
setzen.
Ausgetretene sind  selbstverstandlich
weiterhin im Gemeindeleben willkommen.
Kasualien wie Taufen (wenn kein anderes
ev. Familienmitglied vorhanden ist) und
Beerdigungen sind jedoch nur in
seelsorgerlich begrindeten Ausnahme-
fallen méglich. Und auch fir den Gebau-
deerhalt vor Ort lasst sich mit weniger
Mitgliedern schlechter argumentieren.
Eine lebendige kirchliche Zukunft vor Ort
schaffen wir nur gemeinsam!

Pfr. Joscha Kastenhuber
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Gruppen und Kreise

Besuchsdienst

Wir besuchen Sie ab dem 70. zu ihrem
Geburtstag. Zu runden und halbrunden
Jubilden kommt Pfr. Kastenhuber.

Gesprdchsrunde

Trifft sich jeden ersten Dienstag im
Monat um 19:30 Uhr im Gemeindehaus

07.04.: Hausmittel gegen Heuschnupfen
05.05.: Maigedichte

02.06.: Rickblick aufs Feuerwehrfest
07.07.: Lieblingsbucher

Kontemplation

Dienstags 19:30 bis 20:45 Uhr
Ubung des Jesus-Herzensgebet
im Gemeindehaus

Elisabeth Ruff 09070/960201
Elisabeth Schonle 09080/1285

16

Krabbelgruppe

Im Wechsel einmal am Mittwoch
vormittags von 10.00 bis 11.30 Uhr
und am Donnerstag nachmittags von
15.00 bis 16.30 Uhr

Kontakt; Katja@padberg-designs.de

Erster Termin im April ist Donnerstag
der 16.04.

Gospelchor “Kreuz und Quer”

Mittwoch 19:00 bis 20:30 Uhr
Leitung: Gerlinde Bruckdorfer
09070/960303

Nachmittagstreff

Einmal im Monat am Mittwoch von
14:00 - 16:30 Uhr im Gemeindehaus

15.04.: Viel Neues aus der Apotheke
mit Leonie Plepla (Bissingen)
13.05.: “Baumole” mit Uschi Arnold

10.06.: “Was packe ich alles in meinen
Rucksack?” mit Gisela Schrottle

08.07.: “Sicherheit im Alltag” mit
Sandra Gartner (Polizei Dillingen)

Menschen

Taufen

Johanna Roser aus Brachstadt
getauft in Brachstadt

Unsere Osterkerzen 2026 von den Kindern

gestaltet

Abschiede
Vladimir Michailow 77 Jahre
Oppertshofen
Erwin Schon 83 Jahre
Brachstadt

Gerhard Dietenhauser 64 Jahre
DonaumuUnster

Elke Roser 60 Jahre
Brachstadt

Christa Eberle 83 Jahre
Oppertshofen




qumws%m

April
Rita Gathmann
Gertrud Kapfer
Wolfgang Martin
Jennifer Jevons
Werner Kiinast
Anita Siebold
Hannelore WeiBBenburger

Mai
Margarete Heinrich
Wilhelm Kurtz
Karl Beck
Wilfried Kunze
Rosa Reiser
Waltraud Diihring
Glinter Winter
Eveline Gerke
Werner Eisen
Manfred Wegele
Rudolf Schwarz
Jutta Ewig
Helga Blume
Ruth Anders

18

84
72
70
81
80
86
82

79
79
73
76
70
93
70
75
79
76
70
85
88
74
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Johann Ballis 86
Frieda Priigel 81
Brigitte Nettel 70
Juni
Karl Ferner 70
Johann Schabert 71
Susanne Roser 88
Hannelore Ballis 79
Ludmilla Stumpf 72
Johann Kurtz 77
Rita Feuchtenbeiner 83
Friedrich Hubel 71
Margarete Hahmann 73
Karl-Heinz Kopp 70
Johann Roser 77
Gabriele Graf 71
Gerhard Oertel 75
Siegfried Borzym 79

.um Geburtstag

Juli
Heidemarie Altstetter
Luise Schon
Manfred Roser
Wolfgang Nurr
Gerda Michailow
Barbel Mller
Hermann Seifert
Anneliese Harlacher
Felizitas Eisenbarth
Josef Schiff
Frieda Reindel
Elsa Dambaur
Manfred Ferner
Armin Geif3
Karl-Heinz Polzer
Frieda Liebhauser
Erika Weigel
Erich Stark

82
83
78
86
75
72
72
71
85
72
80
80
76
76
72
89
75
73

KONTAKT
Evang.-luth. Pfarramt

Im Stock 9, 86660 Tapfheim, OT
Oppertshofen

09070 /1539
pfarramt.oppertshofen@elkb.de
www.opertshofen-evangelisch.de

Pfarrer Joscha Kastenhuber

Mobil: 015152468868
Montag freier Tag

Pfarrburo

Heidi Schneider
Blrozeiten:
Di und Mivon 830 - 11:30 Uhr

Kirchengemeinde OPP

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes:
Doris Goétz, Tel.. 09070/921396

Kirchengemeinde BRA

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes:
Barbara Gruber, Tel.. 09070/91990

Ev. Kindergarten OPP

Leitung Anne Mittring
Im Tal 3, 86660 Oppertshofen
Tel: 09070/1687

Konto

Kirchengemeinde Brachstadt:
DE38 7229 0100 0003 3016 13
RVB Donauworth

Kirchengemeinde Oppertshofen:
DE64 7229 0100 0003 3016 30
RVB Donauworth
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	Rückblick
	Weltgebetstag 2026
	Nigeria
	18-19
	ca. 1900 €
	ca. 0,5
	ca. 0,4

	Deutschland
	44,9
	ca. 51.000 €
	ca. 7-8
	ca. 4-5

	Durchschnittsalter
	Jahreseinkommen im Durchschnitt
	Krankenbetten pro 1000 Einwohner
	Ärzte pro 1000 Einwohner

	Weltgebetstag
	Im Glauben liegt viel Kraft
	Christliche Frauen aus Nigeria berichten, wie ihnen ihr Glaube dabei hilft, ihre Lasten zu tragen. Und bei allem Schweren dennoch die Hoffnung nicht zu verlieren. Denn das Bild des WGT zeige  - so Louis - nur die eine Seite. Ganz oft, sind die Menschen in Nigeria fröhlich. Sie feiern und lachen und tanzen.
	Am 06. März 2026 war es wieder so weit. Der 99. Weltgebetstag wurde auch in unserer Gemeinde gefeiert. Zusammen mit Frauen aus allen Orten unserer Gemeinde bereitete ein ökumenisches Team einen stimmungsvollen Gottesdienst vor. Das Thema dieses Jahr war: “Nigeria” und stand unter dem biblischen Leitmotiv aus dem Matthäusevangelium: “Kommt, bringt eure Last”
	Pfr. Louis Odidi aus Bissingen erzählte uns von seinem Heimatland. Sehr eindrücklich und lebendig wurde klar, was die Lasten der Menschen und vor allem der Frauen in diesem riesigen Land sind, das 3x so groß ist wie Deutschland und in dem 230 Millionen Menschen leben.
	Pfr. Louis erzählte, wie in der Zeit des britischen Kolonialismus aus über 500 Völkern und Königreichen ein Land wurde - das Land in der Gegend um den Fluss Niger. Auf Englisch: “Niger-Area” oder kurz: Nigeria. Der Kolonialismus brachte nicht nur eine künstliche politische Vereinigung und wirtschaftliche und menschliche Ausbeutung mit sich, sondern auch eine den Menschen bis dahin fremde Religion: Das Christentum. Später kam auch noch der Islam dazu, dem heute die große Mehrheit der Menschen in Nigeria angehören. So leben heute Menschen mit großer religiöser, kultureller und sprachlicher Vielfalt in einem Land mit vielen Bodenschätzen zusammen.

	Nigeria - Ein junges, vielfältiges Land mit vielen Problemen
	Vieles von dieser Fröhlichkeit bei allem Schweren war im Gottesdienst im Pfarrzentrum in Donaumünster erlebbar. Nach dem Gottesdienst wurde wie immer herrlich gegessen. Die Frauen des Vorbereitungsteams haben leckere landestypische Speisen zubereitet. Bei Erdnussuppe, Jollof-Reis, Fladenbrot, Fallafel und Dips saßen wir in gemütlicher Runde noch zusammen. Für das von Pfr. Louis vor Ort unterstützte Hilfsprojekt konnten an diesem Abend 257 € gesammelt werden.
	Als große Probleme dieses jungen Landes werden Korruption, Armut in der Fläche und mangelnde Gesundheitsversorgung, religiöser Fanatismus vor allem durch Boko Haram und fehlender Zugang zur Bildung genannt. Das Bild des diesjährigen Welt-gebetstages zeige, so Louis, die Lebensrealität vieler Frauen. Für Wasser und Holz müssen sie oft kilometerweit laufen.

	Das Weltgebetstagsteam sucht Verstärkung
	Im kommenden Jahr feiern wir das 100-jährige Bestehen des Weltgebetstages unter dem Motto: “United in Prayer for Justice and Peace.”. Wahrscheinlich in Opperts-hofen. Das Team sucht dabei nach Verstärkung: Wer hat Lust, diesen wertvollen und stärkenden Gottesdienst mit zu gestalten?  Kontakt: Heidi Schneider über 09070/1539.

	Foto nur in  der Druckausgabe
	Zur Lage des Lebens in Nigeria stellte Pfr. Louis uns dann  eindrucksvolle Zahlen vor:
	Neues Aus dem Kindergarten
	Neues Aus dem Kindergarten
	Wir machten vor Weihnachten bei der Malteser Sammelaktion „Glücksbringer“ mit. Alle Familien haben sich daran beteiligt und so konnten wir 9 Pakete mit wichtigen Alltagsdingen dem Malteser Hilfswerk übergeben. Diese brachten sie nach Rumänien und so konnten wir gemeinsam dazu beitragen, dass etwas Freude in aller Not einziehen kann.


	Foto nur in  der Druckausgabe
	Foto nur in  der Druckausgabe
	Foto nur in  der Druckausgabe
	Unsere Vorschulkinder beim ersten Besuch in der Bücherei. Vielen Dank für die schöne Stunde bei euch.
	Mit ganz viel Freude und Fleiß „arbeiten“ unsere Vorschulkinder in der „Maxi-Gruppe“ mit.
	Im Dezember hat uns Herr Dieter Keller mit einer großzügigen Spende von 1000 € für unseren Kindergarten überrascht. Wir haben uns sehr darüber gefreut und bedanken uns noch einmal auf diesem Weg sehr herzlich bei ihm.

	Foto nur in  der Druckausgabe
	Hellau! Während der Faschingswochen verwandelten wir unseren Gruppenraum in einen Dschungel. Affen, Schlangen, Lianen und die wildesten Tiere waren mit dabei. Alle hatten großen Spaß. Am Rosenmontag feierten wir gemeinsam unseren Faschingsball.

	Foto nur in  der Druckausgabe
	Foto nur in  der Druckausgabe
	Foto nur in  der Druckausgabe
	Endlich wieder einmal so viel Schnee, dass es für einen Schneemann reichte.
	Unsere großen Bau-meister, mit einem riesigen Turm.
	Foto nur in  der Druckausgabe

	Es weihnachtet sehr! Vor Weihnachten machten wir einen Spaziergang in den Wald. Wir hatten Vogelfutter, Heu und Äpfel dabei. Damit haben wir einige Bäume für die Waldtiere geschmückt, damit auch sie etwas Besonderes an Weihnachten erleben. Die Kinder hatten alle eine große Freude bei der Vorbereitung und dann natürlich auch im Wald.

	Foto nur in  der Druckausgabe

	Maifest 2026
	Herzliche Einladung zum Maifest des Kindergartens am 02. Mai 2026 um 14 Uhr im Garten des Kindergartens. Das Team, der Elternbeirat und die Kinder freuen sich auf ihr zahlreiches Kommen!
	“Sammelt die übrigen Brocken, auf dass nichts umkomme (Joh. 6,12)” So spricht Jesus zu seinen Jüngern nach der Speisung der 5000. Seit 1890 ist das der Leitspruch der Bethelschen Brockensammlung, die heute der größte Second-Hand Verkauf in Bielefeld und Umgebung ist.
	Gemeinschaft erleben

	Gruppen und Kreise
	Besuchsdienst
	Wir besuchen Sie ab dem 70. zu ihrem Geburtstag. Zu runden und halbrunden Jubiläen kommt Pfr. Kastenhuber.

	Gesprächsrunde
	Trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im Gemeindehaus
	07.04.: Hausmittel gegen Heuschnupfen 05.05.: Maigedichte 02.06.: Rückblick aufs Feuerwehrfest 07.07.: Lieblingsbücher

	Kontemplation
	Dienstags 19:30 bis 20:45 Uhr Übung des Jesus-Herzensgebet im Gemeindehaus
	Elisabeth Ruff 09070/960201 Elisabeth Schönle 09080/1285

	Krabbelgruppe
	Im Wechsel einmal am Mittwoch vormittags von 10.00 bis 11.30 Uhr und am Donnerstag nachmittags von 15.00 bis 16.30 Uhr
	Kontakt; Katja@padberg-designs.de
	Erster Termin im April ist Donnerstag der 16.04.

	Gospelchor “Kreuz und Quer”
	Mittwoch 19:00 bis 20:30 Uhr Leitung: Gerlinde Bruckdorfer 09070/960303

	Nachmittagstreff
	Einmal im Monat am Mittwoch von 14:00 - 16:30 Uhr im Gemeindehaus
	15.04.: Viel Neues aus der Apotheke mit Leonie Plepla (Bissingen)
	13.05.: “Baumöle” mit Uschi Arnold
	10.06.: “Was packe ich alles in meinen Rucksack?” mit Gisela Schröttle
	08.07.: “Sicherheit im Alltag” mit Sandra Gartner (Polizei Dillingen)


	Menschen
	Taufen
	Abschiede
	Johanna Roser aus Brachstadt getauft in Brachstadt
	Unsere Osterkerzen 2026 von den Kindern gestaltet

	Vladimir Michailow Oppertshofen
	Erwin Schön     Brachstadt
	Gerhard Dietenhauser   Donaumünster
	Elke Roser     Brachstadt
	Christa Eberle   Oppertshofen
	77 Jahre
	83 Jahre
	64 Jahre
	60 Jahre
	83 Jahre



	Bibelvers
	Jesus Christus spricht:  Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.
	Viel Glück und viel Segen...

	April
	Rita Gathmann Gertrud Kapfer Wolfgang Martin Jennifer Jevons Werner Künast Anita Siebold Hannelore Weißenburger
	84 72 70 81 80 86 82
	Johann Ballis Frieda Prügel Brigitte Nettel
	86 81 70

	Mai
	Margarete Heinrich Wilhelm Kurtz Karl Beck Wilfried Kunze Rosa Reiser Waltraud Dühring Günter Winter Eveline Gerke Werner Eisen Manfred Wegele Rudolf Schwarz Jutta Ewig Helga Blume Ruth Anders
	79 79 73 76 70 93 70 75 79 76 70 85 88 74

	Juni
	Karl Ferner Johann Schabert Susanne Roser Hannelore Ballis Ludmilla Stumpf Johann Kurtz Rita Feuchtenbeiner Friedrich Hubel Margarete Hahmann Karl-Heinz Kopp Johann Roser Gabriele Gräf Gerhard Oertel Siegfried Borzym
	70 71 88 79 72 77 83 71 73 70 77 71 75 79
	...zum Geburtstag

	Juli
	Heidemarie Altstetter Luise Schön Manfred Roser Wolfgang Nurr Gerda Michailow Bärbel Müller Hermann Seifert Anneliese Harlacher Felizitas Eisenbarth Josef Schiff Frieda Reindel Elsa Dambaur Manfred Ferner Armin Geiß Karl-Heinz Polzer Frieda Liebhäuser Erika Weigel Erich Stark
	82 83 78 86 75 72 72 71 85 72 80 80 76 76 72 89 75 73
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	Kontakt

	Evang.-luth. Pfarramt
	Im Stock 9, 86660 Tapfheim, OT Oppertshofen 09070 / 1539 pfarramt.oppertshofen@elkb.de www.opertshofen-evangelisch.de
	Pfarrer Joscha Kastenhuber Mobil: 0151 52468868 Montag freier Tag

	Pfarrbüro
	Heidi Schneider Bürozeiten: Di und Mi von 8.30 - 11:30 Uhr

	Kirchengemeinde OPP
	Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes: Doris Götz, Tel.: 09070/921396

	Kirchengemeinde BRA
	Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes: Barbara Gruber, Tel.: 09070/91990

	Ev. Kindergarten OPP
	Leitung Anne Mittring Im Tal 3, 86660 Oppertshofen  Tel.: 09070/1687

	Konto
	Kirchengemeinde Brachstadt:  DE38 7229 0100 0003 3016 13 RVB Donauwörth
	Kirchengemeinde Oppertshofen:  DE64 7229 0100 0003 3016 30  RVB Donauwörth
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